
Jahrgang 2026
Nummer 5 Mittwoch, den 28. Januar 2026

Herausgeber: Bürgermeisteramt
Tel. 0 79 05 91 02-0, post@langenburg.de
Verantwortlich: Bürgermeisterin Petra Weber

AmtsblattAmtsblatt

TREIBJAGD
Am Samstag, dem 31. Januar 2026 fi ndet im gesamten 
Bereich des Brüchlinger Waldes eine ganztägige Treib-
jagd statt. Die Bevölkerung wird gebeten, dieses Gebiet 
an diesem Tag weiträumig zu umgehen.

Dienstag, den 3.2.2026 um 17.00 Uhr
Eintritt: 11,00 EUR
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MMoonnttaagg DDiieennssttaagg MMiittttwwoocchh DDoonnnneerrssttaagg

WWoocchhee  vvoomm

0022..0022..  bbiiss

0055..2266

Vollkornreispfanne mit 
Gemüse und Salat
g,j,

Obst

Spaghetti Bolognese

Salat a,c,g,j

Kirschüberraschung
a,c,g

Kürbissuppea,g

Quarkgrießauflauf mit 
Erdbeersoße a,c,g

Backfisch mit 
Kräuterdip,a,c,g,j
Ofenkartoffeln

Obst

WWoocchhee  vvoomm

0099..0022..bbiiss

1122..0022..2266

Kartoffel

Gemüsesuppe mit 
Würstle a,g,i

Bayrisch creme g

Paniertes Schnitzel 
mit Kartoffelsalat 
und grüner Salat a,c,g,j

Obst

Bunte Nudeln mit 
Thunfischsoße

Salat a,g,d,j

Wackelpudding

Gnocchis mit 
Kräutersoße

Bunter Salat a,c,g,j

Obst
WWoocchhee  vvoomm

1166..0022..bbiiss

1199..0022..2266
Blumenkohlbratling 
mit Püree und 
Gurkensalat a,c,g

Obst

Fischstäbchen mit 
Reis, Petersiliensoße 
und Salat a,c,g,j

Joghurt mit 
Früchteng

Hähnchenbrust paniert 
mit Nudeln 
Tomatensoße,Salata,c,g,j

Obst

Buchstabensuppe a

Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus a,c

WWoocchhee  vvoomm

2233..0022..bbiiss

2266..0022..2266

Gebratener Fisch 
Dillsoße,Salzkartoffel
Karottensalat a,g,d,j

Obst

Gyros mit Reis, 
Tsatsiki,Salat g,j

Vanillecreme g

Nürnberger Würstle 
mit Gemüse und 
Kartoffelbrei a,c,g

Obst

Gemüselasagne

Salat a,c,g,j

Mandarinenquarkg

ÄÄnnddeerruunnggeenn  vvoorrbbeehhaalltteenn!! SSppeeiisseeppllaann  
GGaannzzttaaggeesssscchhuullee  LLaannggeennbbuurrggAuf Anfrage ist ein vegetarisches Gericht im Angebot

Fußnoten/Kennzeichnungspflichtige Inhaltsstoffe siehe Anhang zum Speiseplan

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderats  
am Dienstag, 10. Februar 2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Stadt 
Langenburg findet am Dienstag, den 10. Februar 2026 um 
19.00 Uhr im Schulungsraum des Feuerwehrmagazins in Langen-
burg statt.
Tagesordnung:
1.	 Vergabe Auftrag kommunale Wärmeplanung
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Verabschiedung Feuerwehrbedarfsplan
4.	 Verkauf Alte Schule Unterregenbach
5.	 Bausachen
6.	 Annahme von Spenden
7.	 Verschiedenes
8.	 Bekanntgaben
9.	 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse

Beschluss aus der Gemeinderatssitzung  
vom 22.1.2026
4.	 Freibad
	hier: Entscheidung über den Betrieb ab der Saison 2026
Der Betrieb durch die Stadt Langenburg wird im Fall der Ziffer 2 
(des Beschlusses aus der Gemeinderatssitzung vom 13.1.2026, 
Tagesordnungspunkt 4) nach Ende der Badesaison 2026 einge-
stellt. (mehrheitlich bei 3 Gegenstimmen)

Stadt Langenburg� Landkreis Schwäbisch Hall

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes  
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr  
der Stadt Langenburg
(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS)
Aufgrund von §  4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 34 Absatz 4 des Feuerwehrgesetzes 
(FwG) und der Verordnung des Innenministeriums über den Kos-
tenersatz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFW) hat der Gemeinde-
rat der Stadt Langenburg am 13.1.2026 folgende Satzung über 
den Kostenersatz für die Leistungen der Feuerwehr beschlossen.

§ 1 Geltungsbereich

(1) 	Diese Satzung regelt die Kostenersatzpflicht für die Leistun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr Langenburg (im Folgenden 
Feuerwehr genannt).

(2) 	Ersatzansprüche nach anderen Vorschriften bleiben unbe-
rührt.

§ 2 Aufgaben der Feuerwehr

(1) 	Die Feuerwehr hat
		 1.	bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Notständen 

Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das Gemeinwesen 
vor hierbei drohenden Gefahren zu schützen und

		 2.	zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbedrohli-
chen Lagen technische Hilfe zu leisten.

Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, einen 
Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereignis, das zu einer 
gegenwärtigen oder unmittelbar bevorstehenden Gefahr für das 
Leben und die Gesundheit von Menschen und Tieren oder für 
andere wesentliche Rechtsgüter führt, von dem die Allgemein-
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heit, also eine unbestimmte und nicht bestimmbare Anzahl von 
Personen, unmittelbar betroffen ist und bei dem der Eintritt der 
Gefahr oder des Schadens nur durch außergewöhnliche Sofort-
maßnahmen beseitigt oder verhindert werden kann.
(2) 	Die Feuerwehr kann ferner durch die Gemeinde beauftragt 

werden
		 1.	mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen für 

Menschen, Tiere und Schiffe und
		 2.	mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere der 

Brandschutzaufklärung und -erziehung sowie der Brandsi-
cherheitswache.

§ 3 Kostenersatzpflicht

(1) 	Einsätze der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1 sind unentgeltlich, 
soweit nicht in Satz 2 etwas anderes bestimmt ist. Kostener-
satz wird verlangt:

		 1.	vom Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Schaden vor-
sätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,

		 2.	vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch den Betrieb 
von Kraftfahrzeugen, Anhängefahrzeugen, Schienen-, Luft- 
oder Wasserkraftfahrzeugen verursacht wurde,

		 3.	vom Betriebsinhaber für Kosten der Sonderlösch- und -ein-
satzmittel, die bei einem Brand in einem Gewerbe- oder 
Industriebetrieb anfallen,

		 4.	vom Betreiber, wenn die Gefahr oder der Schaden beim 
Umgang mit Gefahrstoffen oder wassergefährdenden Stof-
fen für gewerbliche oder militärische Zwecke entstand,

		 5.	von der Person, die ohne Vorliegen eines Schadensereig-
nisses die Feuerwehr vorsätzlich oder infolge grob fahr-
lässiger Unkenntnis der Tatsachen alarmiert hat,

		 6.	vom Betreiber, wenn der Einsatz durch einen Alarm einer 
Brandmeldeanlage oder einer anderen technischen Anlage 
zur Erkennung von Bränden oder zur Warnung bei Bränden 
mit automatischer Übertragung des Alarms an eine ständig 
besetzte Stelle ausgelöst wurde, ohne dass ein Schaden-
feuer vorlag,

		 7.	vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch einen Notruf 
ausgelöst wurde, der über ein in einem Kraftfahrzeug in-
stalliertes System zum Absetzen eines automatischen Not-
rufs oder zur automatischen Übertragung einer Notfallmel-
dung an eine ständig besetzte Stelle eingegangen ist, ohne 
dass ein Schadensereignis im Sinne von § 2 Absatz 1 FwG 
vorlag.

		 In den Fällen der Nummern 1 und 5 gelten § 6 Absätze 2 und 
3 des Polizeigesetzes des Landes Baden-Württemberg (PolG) 
entsprechend.

(2) 	Für Einsätze nach § 2 Absatz 2 wird Kostenersatz verlangt. 
Kostenersatzpflichtig ist

		 1.	derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich ge-
macht hat; § 6 Absätze 2 und 3 des PolG gelten entspre-
chend,

		 2.	der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leistung er-
forderlich gemacht hat, oder derjenige, der die tatsächliche 
Gewalt über eine solche Sache ausübt,

		 3.	derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht wurde,
		 4.	abweichend von den Nummern 1 bis 3 der Fahrzeughalter, 

wenn der Einsatz durch den Betrieb von Kraftfahrzeugen, 
Anhängefahrzeugen, Schienen-, Luft- oder Wasserkraftfahr-
zeugen verursacht wurde.

(3) 	Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, soweit dies eine 
unbillige Härte wäre oder im öffentlichen Interesse liegt.

§ 4 Überlandhilfe

Die Kosten der Überlandhilfe hat der Träger der Feuerwehr zu 
tragen, dem Hilfe geleistet worden ist. § 34 Absätze 4 bis 8 FwG 
i. V. m. § 5 der Satzung gelten entsprechend.

§ 5 Höhe des Kostenersatzes

(1) 	Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatzkräfte und 
Feuerwehrfahrzeuge nach Maßgabe des § 34 Absätze 4 bis 8 
FwG erhoben. Die Höhe der Kostenersätze ergibt sich aus dem 
in der Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis.

(2) 	Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden Durch-
schnittssätze festgelegt.

(3) 	Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feuerwehr-
fahrzeugen gelten gemäß § 34 Absatz 8 FwG die pauschalen 
Stundensätze der Verordnung des Innenministeriums Baden-
Württemberg über den Kostenersatz für Einsätze der Feuer-
wehr (VOKeFw) in der jeweils geltenden Fassung. Für die üb-
rigen Fahrzeuge ergeben sich die Kostenersätze aus dem in 
der Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis.

(4) 	Die Einsatzdauer beginnt
		 1.	bei den Kosten für Einsatzkräfte mit der Alarmierung (Be-

ginn des Einsatzes) und endet nach Wiederherstellung der 
Einsatzbereitschaft einschließlich der notwendigen Auf-
räumungs- und Reinigungszeiten.

		 2.	bei Fahrzeugen mit der Abfahrt aus dem Feuerwehrgeräte-
haus und endet nach der Wiederherstellung der Einsatz-
bereitschaft einschließlich Reinigungs-, Prüfungs-, Repara-
tur- und sonstiger Zeiten, die sich daraus ergeben, dass 
Feuerwehrfahrzeuge wieder einsatzfähig gemacht werden.

(5) 	Jede angebrochene Stunde wird als volle Stunde aufgerundet 
und abgerechnet.

(6) 	Daneben kann Ersatz verlangt werden für
		 1.	von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leistenden 

Gemeinde- und Werkfeuerwehren oder anderen Hilfe leis-
tenden Einrichtungen und Organisationen erstattete Kos-
ten,

		 2.	die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel nach § 3 Ab-
satz 1 Satz 2 Nr.3,

		 3.	sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige Kosten 
und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere die durch die 
Hilfeleistung herangezogener und nicht durch Nr. 1 erfasster 
Dritter, die Verwendung besonderer Lösch- und Einsatz-
mittel und die Reparatur oder den Ersatz besonderer Aus-
rüstungen entstandenen Kosten und Auslagen.

§ 6 Entstehen, Festsetzung und Fälligkeit der Kostenschuld
(1) 	Die Verpflichtung zum Kostenersatz entsteht mit Beendigung 

der Inanspruchnahme der Feuerwehr.
(2) 	Der Kostenersatz wird durch Verwaltungsakt festgesetzt.
(3) 	Der Kostenersatz wird zu dem im Kostenbescheid genannten 

Zeitpunkt fällig.

§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 20.4.2021 außer Kraft.

Langenburg, 13.1.2026

gez. Petra Weber
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Satzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Stadt Langenburg	�  Kostenersatz-Satzung der FFW

Anlage
zu § 5 der Satzung über den Kostenersatz bei Inanspruchnahme
der Feuerwehr Langenburg
- Kostenverzeichnis -

1. Verrechnungssätze für Personalkosten:
1.1. Feuerwehrangehörige (pro Person, je Stunde)� 17,00 Euro
1.2. Brandsicherheitswache (pro Person, je Stunde)� 17,00 Euro
1.3. Für private Veranstaltungen (pro Person, je Stunde)� 17,00 Euro
1.4. Für Schlosskonzert (pro Person, je Stunde)� 17,00 Euro
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2. Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge (je Stunde):
genormte Fahrzeuge� Pauschalsatz
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug
HLF 10/6� 198 Euro
Gerätewagen Transport GW/T mit einer zulässigen 
Gesamtmasse von über 3500 kg bis 9000 kg� 84 Euro
Mannschaftstransportwagen
MTW bis 3 500 kg	zulässiger Gesamtmasse� 34 Euro
Löschgruppenfahrzeug
LF8/TS (vergleichbar LF 10)� 172 Euro
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug neues Fahrzeug
HLF 20� 236 Euro

Die vorstehend genannten Sätze gelten auch für Feuerwehrfahr-
zeuge, die mit den dort genannten in ihrem taktischen Einsatz-
wert, ihrer zulässigen Gesamtmasse und ihrer technischen Bela-
dung vergleichbar sind.

3. Sonstiges
Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien wer-
den zusätzlich zu den entstandenen Kostenersätzen gemäß § 34 
Absatz 4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei werden die tatsächlichen 
Kosten angesetzt. Es wird auf § 5 Absatz 6 der Satzung verwiesen.

Abzug von Altglascontainern
In Langenburg, Crailsheim und Untersontheim mussten Altglas-
container abgezogen beziehungsweise umgestellt werden:
•	 Langenburg: Die Behälter in der Gartenstraße Langenburg 

wurden abgebaut. Ein passender Ausweichstellplatz wurde bis-
lang noch nicht gefunden.

•	 Crailsheim: Die Altglascontainer in der Sulzbrunnenstraße 
Crailsheim wurden in die Hofäckerstraße umgestellt.

•	 Untersontheim: Die Altglascontainer am Standort Im Siech-
häusle werden ab sofort wieder an ihren ursprünglichen Stand-
ort Im Hagenrain verlegt. Der Standort war aufgrund einer Bau-
stelle vorübergehend verlegt worden.

Das Amt für Abfallwirtschaft dankt für die Berücksichtigung und 
das Verständnis.

Schätze aus dem Kreisarchiv:  
Das Rätsel um Nathan Ries
Mit der neuen Serie „Schätze aus dem Kreisarchiv“ gibt der 
Landkreis Schwäbisch Hall einen Einblick in besondere Doku-
mente, Objekte und Neuzugänge aus dem Kreisarchiv.
Teil 1: Der Auswanderungs-Pass von Nathan Ries aus dem Jahr 
1882
Geschützt hinter einer Feuertür gelangt man im Landratsamt 
Schwäbisch Hall durch ein besonderes Tor der Geschichte: Das 
Kreisarchiv. Von handschriftlichen Urkunden über seltene Foto-
grafien bis hin zu außergewöhnlichen Gegenständen – „Die 
Sammlung bietet einen faszinierenden Einblick in das historische 
Gedächtnis des Landkreises und macht Vergangenheit lebendig“, 
unterstreicht Kreisarchivar Daniel Stihler. Eine dieser Archivalien 
ist der Auswanderungs-Pass des jüdischen Jugendlichen Nathan 
Ries aus Michelbach an der Lücke, der 1882 im Alter von nur 17 
Jahren nach New York auswandern wollte.
„Dieses seltene, handbeschriebene Dokument ist ein Äquivalent 
zum heutigen Reisepass“, erläutert Stihler. Da Fotografien in der 
breiten Bevölkerung zu jener Zeit noch nicht üblich waren, enthält 
der Pass unter anderem eine detaillierte Beschreibung von Na-
than Ries. Von der Augen- sowie Haarfarbe „blaugrau“ und 
„blond“, über seine Gesichtsform „oval“ wie Statur „schlank“ bis 
hin zu seinen Zähnen „gut“.
Wegzüge aus Deutschland waren in dieser Epoche keine Selten-
heit. „Deutschland war im 19. Jahrhundert ein Auswanderungs-
land“, so der Kreisarchivar. „Viele Menschen erhofften sich bei-
spielsweise in Amerika bessere Perspektiven.“ So vielleicht auch 
Nathan und dessen jüngerer Bruder David Ries, der wohl zeit-
gleich mit ihm einen Antrag für die Ausreise stellte. Vermutlich 
wollten sie zu ihrem älteren Bruder Abraham, der bereits in den 
USA lebte.

Dass es sich bei Nathans Auswanderungs-Pass heute dennoch 
um ein seltenes historisches Dokument handelt, ist dem Um-
stand geschuldet, dass dieser 1882 dann doch nicht nach Ame-
rika auswanderte. Das Schriftstück verblieb in den Akten des 
Oberamtes Gerabronn, einem Vorläufer des heutigen Landrats-
amtes. 
Als Dachbodenfund kamen diese Akten und mit ihm der Ausweis 
vor einigen Jahren aus dem alten Oberamtsgebäude zum Haller 
Kreisarchiv.
Doch, was wurde aus Nathan? „Es gibt vage Hinweise darauf, 
dass Nathan einige Jahre später für kurze Zeit doch noch nach 
Amerika ging“, vermutet Kreisarchivar Daniel Stihler. Offenkun-
dig kam er im Anschluss allerdings wieder zurück in seine Hei-
mat. 
Denn: „Sicher wissen wir, dass Nathan 1898 in Ichenhausen hei-
ratete und mit seiner Ehefrau Fanni drei Kinder bekam. 1907 ver-
starb Nathan Ries mit nur 42 Jahren in Folge eines Hirnschlags in 
Michelbach an der Lücke.“ Auf dem dortigen jüdischen Friedhof 
ist sein Grabstein noch heute zu finden.

Das Kreisarchiv im Landkreis Schwäbisch Hall
Rund 2,5 Kilometer an Archivalien – historische Dokumente, 
Kreistagsprotokolle, Objekte, Fotografien und mehr – umfasst der 
Bestand des Kreisarchivs gegenwärtig. Das Kreisarchiv ist nicht 
nur das Gedächtnis der Verwaltung, sondern auch eine zentrale 
Anlaufstelle für Forschung zur Geschichte des Landkreises und 
seiner Gemeinden. 
Mehr dazu unter www.LRASHA.de sowie per Mail an: 
Kreisarchiv@LRASHA.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg

Evangelisches Pfarramt Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch:
„Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.“ � Jesaja 60,2

Mittwoch, 28. Januar 2026
	19.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, 
		  Meditation im Gemeindehaus
		  Mehr zu hören, als zu reden, solches lehrt uns die 

Natur: Sie versah uns mit zwei Ohren, doch nur mit 
einer Zunge.� Gottfried Keller (1819-1890)

Donnerstag, 29. Januar 2026
	17.00 Uhr	 Probe des Flötenkreises im Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 30. Januar 2026
	19.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 1. Februar 2026, letzter Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Bächlingen
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Langenburg mit Vorstellung der Kon-

firmanden-Praktika
Mittwoch, 4. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Morgenkreis der Frauen,
		  Info bei Magdalena Greiner, Tel. 633
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus
	15.00 Uhr	 Besuch der Konfirmanden in der Synagoge Michel-

bach
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 19.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, 
  Meditation im Gemeindehaus
  Wenn man seine Ruhe nicht in sich selbst findet, ist es 

zwecklos, sie andernorts zu suchen. François de la 
Rochefoucauld

Donnerstag, 5. Februar 2026
 16.00 Uhr – 17.00 Uhr Kinderchorprojekt 
  mit Annegret Renz im Gemeindehaus
 17.00 Uhr Probe des Flötenkreises im Gemeindehaus
Freitag, 6. Februar 2026
 19.00 Uhr Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus
Sonntag, 8. Februar 2026, Sexagesimae
 9.30 Uhr Gottesdienst in Unterregenbach
 10.30 Uhr Gottesdienst in Langenburg, 
  es spielt der Flötenkreis

CVJM Langenburg
CVJM Langenburg e. V.
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Telefon: 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, 28. Januar 2026 und 4. Februar
Kids-Treff
15.30 – 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder im 
Grundschulalter von der 1. - 4. Klasse.
Am Anfang können sich die Kids mit Actionspielen wie Fußball, 
Hockey, Tischkicker, Tischtennis u. v. m. austoben. Dann gibt 
es die Möglichkeit zu basteln, zu malen, ruhige Spiele zu ma-
chen und manchmal auch zu backen oder zu kochen. Auch fürs 
leibliche Wohl wird mit einer Kleinigkeit zum Essen und Trinken 
gesorgt. 
Der Abschluss wird durch eine Geschichte aus der Bibel oder 
christliche Impulse abgerundet.
Wir freuen uns auf euch, euer Kids-Treff-Team.

Donnerstag, 29. Januar 2026
Männer Treff - Das Forum für Männer
18.30 – 22.00 Uhr im Ki Ju H@tspot - Am Wasserturm 5
Herzliche Einladung zum Thema „Petrus: Scheitern als Chance“

Frauentreff
Liebe Langenburger Frauen, herzliche Einladung an alle zum 
Frauentreff am 30.1., 19.00 Uhr in den Räumen des CVJM, Am 
Wasserturm 5
Wir wollen uns austauschen über die Liebe. Es gibt die Mutterlie-
be, die Liebe zum Detail und was ist mit der Liebenswürdigkeit? 
Das wird interessant und wunderbar! Jede kann zuhören oder 
etwas erzählen.
Ich freue mich auf alle, gern anmelden oder auch spontan vorbei-
kommen. Es gibt auch ein Taxi!
Eure Susanne, Tel. 1273

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 74582 Gerabronn
Tel. 07952 310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (AB) oder 
per E-Mail. Sie werden dann so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Abwesenheit von Pfarrer Fetzer
Bis voraussichtlich 6. Februar ist Pfarrer Fetzer abwesend.
Die Messfeiern unter der Woche entfallen. Die Gottesdienste an 
den Sonntagen finden statt.
Den Beerdigungsdienst in dieser Zeit übernimmt Frau Waltraud 
Schneider, Tel. 0155/63940230.
Das Sakrament der Krankensalbung spendet Pfarrer Funk, Groß-
allmerspann, Tel. 07904/8010.

4. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Zef 2, 3; 3, 12-13; 1 Kor 1, 26-31; Mt 5, 1-12a
Samstag, 31. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier – 
  Familiengottesdienst mit Kerzensegnung in Barten-

stein
Sonntag, 1. Februar 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg

des Bezugsgeldes 2026Inkasso
Hinweis an alle Bezieher
des Mitteilungsblattes

Am 20. Februar 2026 bzw. am nächstfolgenden 
Bankarbeitstag buchen wir, wie angekündigt, die 
Bezugsgebühr von Ihrem Konto ab.

Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, 
teilen Sie es uns bitte umgehend mit, um Rück-
buchungen zu vermeiden!
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Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 4. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
5. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 58, 7-10; 1 Kor 2, 1-5; Mt 5, 13-16
Samstag, 7. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 8. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 11. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: Mittwoch, 4. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: Katholischen Gemeindesaal in Blaufelden

Die Gruppe Süd trifft sich
am: Freitag, 6. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: Katholischen Gemeindehaus in Rot am See

Beide Vorbereitungsgruppen treffen sich
zur Segnung der Erstkommunionkerzen im Familiengottesdienst
am: Samstag, 31. Januar 2026
um: 18.30 Uhr
in: der katholischen Kirche in Bartenstein.
Zu diesem Gottesdienst laden wir insbesondere auch alle Fami-
lienangehörigen der Erstkommunionkinder herzlich ein.

Firmvorbereitung
Erstes Vorbereitungstreffen auf die Firmung in unserer Seelsor-
geeinheit ist
am: Mittwoch, 11. Februar 2026
um: 18.00 Uhr
im: Gemeindehaus in Rot am See, Am Eichenhain 2.

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden

Ahornweg 3

Sonntag, 1. Februar 2026
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Mittwoch, 4. Februar 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt. 
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann der 
jeweilige Link angefragt werden.

  Ärztlicher Notfalldienst
Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags:
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen 
Rufnummer 0791/19222
am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein 
Hausbesuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzte-
schaft Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 8.30 
Uhr bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Mittwoch, 28.1.2026
Dreikönig-Apotheke Schwäbisch Hall, Am Spitalbach 21, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/97 09 10
Donnerstag, 29.1.2026
Schloss-Apotheke Ingelfingen, Mühlstr. 2, 
74653 Ingelfingen, Tel. 07940/5 05 93 31
Freitag, 30.1.2026
Teurershof-Apotheke, Teurerweg 52, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/49 39 82 20
Samstag, 31.1.2026
Rößler-Apotheke Untermünkheim, Hohenloher Str. 29, 
74547 Untermünkheim, Tel. 0791/8 94 22
Sonntag, 1.2.2026
Comburg-Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3, 
74653 Künzelsau, Tel. 07940/84 90
Montag, 2.2.2026
Löwen-Apotheke Schwäbisch Hall, Am Markt 3, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/63 50
Dienstag, 3.2.2026
MediKÜN-Apotheke Künzelsau, Stettenstr. 30, 
74653 Künzelsau, Tel. 07940/93 11 40
Mittwoch, 4.2.2026
Hessental-Apotheke, Grauwiesenweg 2/1, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 07 00

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jewei-
ligen Hoftierarzt erfragt werden

Das Mitteilungsblatt 

ist ein Stück Heimat …
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Volkshochschule

 

 

 

 

Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Tel. 07905/910218
E-Mail: vhs-langenburg@t-online.de, 
doris.von-goeler@langenburg.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler
Die Kurse des Wintersemesters im Januar 2026
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.

Fürsten, Grafen, Edelherren
Eine turbulente Zeitreise durch 800 
Jahre Langenburg
Axel Dittrich
Passend zum Stadtjubiläum gelei-
tet Sie Axel Dittrich in seiner ge-
wohnt fundierten Art durch die Hö-
hen und Tiefen der Geschichte: Wie 
kam Langenburg an die Hohenloher 
und wie formten die Herrscher die 
Geschicke der kleinen Stadt, die 

manchmal verschlafen scheint und doch ein wichtiges Rädchen 
im Uhrwerk der Geschichte ist? Bau- und Feldherren, schillernde 
Barockfürsten, Kreuzritter und Diplomaten brachte das Haus 
Hohenlohe hervor. Kreuzzüge, untergehende Reiche und weitver-
zweigte Netzwerke prägten ihre Geschichte. Sie erwarten span-
nende Fakten, unterhaltsame Anekdoten und die ganze Fülle 
Langenburger Geschichte.
Drei verschiedene Termine. Jeweils 10 €, 17.00 Uhr, Torturm Lan-
genburg
25210135LA, Sonntag, 1. Februar 2026
25210136LA, Sonntag, 8. Februar 2026
25210137LA, Sonntag, 15. Februar 2026
Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich im Rathaus 
Langenburg, telefonisch unter 07905/910218, per Mail an doris.
von-goeler@langenburg.de oder vhs-langenburg@t-online.de 
und auch online auf unter www.vhs-crailsheim-land.de entgegen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für jeden Kurs, Vortrag und jede 
Veranstaltung anmelden müssen. Die Platzzahlen sind begrenzt, 
Ihre frühzeitige Anmeldung ist empfehlenswert.

Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
DELF-Diplom am Gymnasium Gerabronn
Am letzten Schultag des Jahres 2025 durfte den Schülerinnen und 
Schülern der K1 des Gymnasiums Gerabronn mit großer Freude 
das französische Sprachzertifikat DELF überreicht werden.
DELF steht für „Diplôme d´Études en Langue Française“ und ist 
ein international anerkanntes Zertifizierungsprogramm für die 
französische Sprache.
Der Weg zu diesem Sprachzertifikat war auch in diesem Jahr an-
spruchsvoll. In insgesamt vier Prüfungsteilen, die vom französi-
schen Bildungsministerium entwickelt werden, stellten die Schü-
lerinnen und Schüler der damaligen Klassenstufe 10 ihre 
Sprachkompetenz auf dem Niveau B1 unter Beweis. Bereits im 
März 2025 absolvierten sie die schriftliche Prüfung in den Be-
reichen Hören, Lesen und Schreiben. 
Den Abschluss bildete im Juni 2025 eine 15-minütige mündliche 
Prüfung, die von allen Teilnehmenden erfolgreich und mit großem 
Können gemeistert wurde.

Mit dem DELF-Diplom können die Schülerinnen und Schüler ihre 
Französischkenntnisse nun weltweit und lebenslang offiziell 
nachweisen. Eine Leistung, auf die sie sehr stolz sein dürfen.
Félicitations zu diesem großartigen Erfolg!

Schulzentrum Blaufelden

DONNERSTAG14:00 - 16:30 UHR
12. Februar 2026

Schulstraße 30, 74572 Blaufelden

Beginn und Ende

Einladung
zum

Schnuppernachmittag

9. KLASSEN

Schaue dir unsere Schule an!
Unsere
führen Dich durchs Haus!

SchülerPaten
Bewirtung in der Mensa
mit Kaffee/Kuchen/Snacks
durch die

für alle Eltern und Kinder der zukünftigen
5. Klassen

EE

hnSSSSSccccch

Vereinsmitteilungen

FC Langenburg
Abteilung Tischtennis
Am Wochenende begann für die meisten FC-
Mannschaften die Rückrunde bzw. bei der Jugend 
die neue Runde. Dabei hatten wir insgesamt 11!! 
Spiele, wobei die Herren 1 und Damen 3 gleich 
einen Doppelspieltag hatten. Beide mussten im 
Pokal und im Punktspiel ran. Bei all den Spielen 

gab es 8 Siege, 2 Unentschieden und nur einmal erschien auf 
unserer neuen Spielstandsanzeige der Gegner als Sieger!
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Da es so viele Spiele waren, kommen nur Kurzberichte.

TTC Westheim 1 – Mädchen 2� 5:5
Einen verdienten Punkt nahmen Sarah Kraft, Annabelle Rummel 
und die Celerino-Sisters Sina und Franziska aus Westheim mit.
Bei dem schon fast hochklassigen, aber auf jeden Fall spannen-
den Match konnten alle unserer Mädchen überzeugen und fast 
jede steuerte einen Punkt zum Unentschieden bei.

Jungen 1 – SG Garnberg 1� 8:2
In Bestbesetzung mit Ole Meissner, Philip Bühler, Jaron Baumann 
und Jannis Trump starteten wir erfolgreich in die neue Saison.
Gegen die Jungs aus Garnberg zeigten unsere Buben hervorragen-
des Tischtennis und gewannen hochverdient mit 8:2.
In der guten Begegnung holte jeder Spieler mindestens einen 
Punkt, nur ein Doppel und ein Einzel ging an die ebenfalls nicht 
schlecht spielenden Gäste.

Jungen 2 – SC Buchenbach 2� 10:0
Einen 10:0-Kantersieg holten Jaron Baumann, Jannis Trump und 
Benjamin Ehrmann gegen keineswegs schlecht spielende Gäste 
aus Buchenbach. Unsere Jungs waren den Gästen in fast allen 
Belangen überlegen. Lediglich Benjamin ließ die Gäste am Ehren-
punkt schnuppern, gewann aber seine beiden Spiele jeweils 
knapp im Entscheidungssatz.

Jungen 4 – SV Gründelhardt 2� 5:5
Ein verdientes Unentschieden gegen die um einige Köpfe größe-
ren und auch um einiges älteren Gründelhardter Jungs erkämpf-
ten sich Louis Weckler, Benedikt Wulff, Akim Kostyniuk und Flo-
rian Ehrmann.
Beide Doppel waren nichts für schwache Nerven und wurden erst 
im Entscheidungssatz entschieden. Louis/Benedikt führten 
schon komfortabel, mussten aber durch leichte Fehler den 10:10- 
Ausgleich hinnehmen. 
In der Verlängerung waren sie dann die Glücklicheren und gewan-
nen 13:11.
Akim/Florian hatten weniger Glück, sie unterlagen knapp mit 
9:11.
In den Einzeln waren dann im ersten Durchgang Louis und Akim 
erfolgreich, im Zweiten gewannen erneut Louis und Florian ihre 
Spiele.
Somit hatte jeder der Jungs seinen Anteil am Punktgewinn.

Kottspiel 2 – Damen 3� 1:4 (Pokal)
Eine durchschnittliche Leistung reichte Janina Blank, Antonia 
Hintz und Karin Sobez-Großeibl um die Pokalhürde Kottspiel zu 
meistern.
Nach den ersten drei Einzel gingen wir mit einem 2:1-Vorsprung 
ins Doppel. Dies gewannen Janina/Antonia nach leichten Start-
schwierigkeiten und 0:2-Satzrückstand noch mit 3:2 und wir 
gingen mit einer 3:1-Führung in den zweiten Durchgang.
Hier sorgte dann Janina gleich im ersten Spiel für den Gesamt-
sieg.
Damit sind die Mädels im Halbfinale!!

Kottspiel 2 – Damen 3� 4:8 (Punktspiel)
Bereits einen Tag später mussten wir erneut mit mir als „Kottspiel-
Abgesandten“ nach Kottspiel zum Punktspiel.
Aus der Pokal-Mannschaft spielte nur Karin Sobez-Großeibl mit, 
Janina Blank und Antonia Hintz waren verhindert. Neben Karin 
spielten Johanna Volkert, Tanja Bühler und Sina Celerino.
Einen maßgeblichen Anteil am klaren 8:4-Sieg hatten unsere 
beiden Jugendspielerinnen Johanna und Sina. Besonders Sina 
brachte eine bockstarke Leistung!!
Dabei begann das Match gar nicht gut, beide Doppel gingen auf-
grund schwacher Leistung (ich hoffe, die Damen verzeihen mir 
den Ausdruck) jeweils mit 1:3 verloren.
Zum Glück steigerten sich unsere Damen in den Einzeln gewaltig 
und mussten nur noch zwei Spiele abgeben, was einen am Ende 
klaren 8:4-Sieg bedeutete.

Herren 1 – SV Westgartshausen 2� 9:3 (Punktspiel)
Gegen stark ersatzgeschwächte Gäste, die ohne ihre Nr. 1 und 2 
antreten mussten, konnten wir einen nie gefährdeten 9:3-Sieg 
einfahren.
Vor zahlreichen Zuschauern, darunter die Crème de la crème des 
Gerabronner Tischtennis, ging nur ein Doppel und zwei Einzel 
flöten. Die restlichen Spiele endeten dann meist deutlich zu un-
seren Gunsten.
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SV Westgartshausen 2 – Herren 1� 3:4 (Pokal)
Nur einen Tag nach dem Sieg mussten wir zum Pokalspiel in West-
gartshausen antreten, welches wesentlich enger und spannender 
war. Das lag vor allem daran, dass die Gastgeber mit ihren Nrn. 
1-3 Markus Lehnert, Bernd Kraus und Tobias Kaltwasser antraten. 
Wir spielten in der Besetzung Steffen Schwantzer, Christian 
Schaubrenner und Robin Lipp.
Vor den Augen der Fans, Familie Schaubrenner, Toni und mir, 
machten Steffen und Christian gegen Tobias Kaltwasser und 
Markus Lehnert den Auftakt zu diesem affengeilen Spiel. Chris-
tian hatte die Westgartshausener Nr. 1 Lehnert überraschend fest 
im Griff und gewann in drei Sätzen.
Steffen führte gegen Tobias Kaltwasser bereits 2:0. Da sich Kalt-
wasser aber steigerte und auch einige gekonnt gesetzte „Faule“ 
brachte, musste sich Steffen noch mit 2:3 geschlagen geben.
Für Robin war im letzten Einzel vor dem Doppel gegen Bernd 
Kraus nichts drin. Das Brasch-Enkele verlor glatt in drei Sätzen 
und es stand 1:2 gegen uns.
Das Doppel war dann eine deutliche Angelegenheit für Steffen/
Christian. Mit 11:5, 11:5 und 11:2 bezwangen sie das Westgarts-
hausener Duo Lehnert/Kraus.
Mit einem 2:2 ging es also in den zweiten Durchgang. Dieser be-
gann recht positiv für uns, denn Steffen bezwang Markus Lehnert 
mit 3:2 und Christian konnte nun gegen Bernd Kraus den Sack 
zumachen. Doch nix war´s, trotz einer 1:0-Führung musste sich 
Christian mit 1:3 geschlagen geben.
Damit kam es zum Endspiel Robin Lipp – Tobias Kaltwasser. Ro-
bin „lullte“ Tobias mit seinem Spiel förmlich ein und führte 
schnell mit 2:0. Im dritten Satz unterliefen unserem Jüngsten zu 
viele leichte Fehler und prompt war der Satz weg. Im vierten Satz 
ging´s dann hin und her und die Spannung war für manchen Zu-
schauer nicht mehr zu ertragen. Robin konnte dann letztendlich 
seinen ersten Matchball zum 11:9-Sieg verwandeln und der knap-
pe Sieg war in trockenen Tüchern.
Erwähnen möchte ich noch, dass die Gastgeber saustark spielten 
und den Sieg genauso verdient gehabt hätten!!!!

Herren 2 – TSV Ilshofen 2� 4:2 (Pokal)
Härter als ihnen lieb war, taten sich Colin Botta, Klaus Volkert und 
Toni Celerino im Pokalspiel gegen Ilshofen 2.
Dem Vier-Satz-Sieg von Colin gegen Daniel Kanberger ließen 
Klaus und Toni zwei knappe Niederlagen folgen. Beide unterlagen 
Jochen Hügel bzw. Hans-Jürgen Dunz jeweils im Entscheidungs-
satz.
Das Doppel, das den ersten Durchgang abschloss, ging dann mit 
3:2 an uns. Da Colin in diesem Spiel leicht unterirdisch spielte, 
hatte Klaus neben den beiden Ilshofenern auch noch seinen ei-
genen Mannschaftskameraden als Gegner. Doch Klaus meisterte 
die Situation grandios!

Im zweiten Durchgang machten dann Colin und Toni den 4:2-Sieg 
perfekt. Colin schlug Jochen Hügel mit 3:1 und Toni war im Ent-
scheidungssatz über Daniel Kanberger erfolgreich.

Herren 3 – TSG Wolpertshausen 1� 5:9
Ohne unsere Nr. 1 Holger Wegmann mussten wir gegen den Ta-
bellenzweiten Wolpertshausen antreten. Für Holger spielte Man-
ne Stier. Trotz der Schwächung konnten wir in den Doppeln mit 
2:1 in Führung gehen. Samuel Häberle/Mattis Fernandez Weidner 
schlugen Robin Kössl/Max Schüler mit 3:2 und das „Weltklasse-
Doppel“ Oliver Botta/Thomas „Zoc“ Wernau bezwangen Uwe 
Schüler/Annika Kössl ebenfalls im Entscheidungssatz.
Leider kamen in den Einzeln nur noch je ein Sieg von Mattis, Zoc 
und Oliver dazu, was am Ende die 5:9-Niederlage bedeutete.

Herren 4 – SV Morsbach 2� 6:3
Safet Mandal, Steffen Ehrmann, Bastian Wankmüller und Marcel 
„Timo Boll“ Senghaas konnten zum Rückrunden-Auftakt einen 
knappen, aber verdienten 6:3-Sieg über den SV Morsbach 2 feiern.
In dem sehr ansehnlichen Spiel holten Steffen, der beide Einzel 
gewann, Safet, Basti und Marci sowie das Doppel Safet/Steffen 
die Punkte.
Besonders freut mich, dass Marci Senghaas gleich in seinem 
ersten Spiel für den FC ein Spiel gewonnen hat und dann auch 
noch gleich den Siegpunkt! Respekt, Marci. Ich hoffe, dich noch 
öfters hier lobend erwähnen zu können!
Übrigens: Nachdem Steffen beide Einzel und auch noch mit Safet 
das Doppel gewonnen hatte, darf er sich ab sofort Champ Steffen 
nennen!!!!
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Die nächsten Spiele:
Fr., 30.1.2026
20.00 Uhr	 Herren 2 – Altenmünster

Sa., 31.1.2026
10.00 Uhr	 Jungen 3 – Buchenbach
12.15 Uhr	 Mädchen 3 – Altenmünster
	 Jungen 2 – Altenmünster
14.00 Uhr	 Gründelhardt – Damen 2
18.00 Uhr	 Damen 1 – Michelbach/Bilz
	 Herren 1 – Elpersheim
18.30 Uhr	 Gaisbach – Herren 4

Zudem haben am Sonntag, 1.2.2026 die Mädchen 1 ihren Spiel-
tag in Weinheim. Gegnerinnen sind Weinheim, Rastatt und Sat-
teldorf.

Die neuen Trainingszeiten:
Dienstag:
Gruppe 1: 		  16.00 – 17.15 Uhr
Gruppe 2: 		  17.15 – 18.45 Uhr
Gruppe 3: 		  18.45 – 20.30 Uhr
Aktive:			   19.15 – 20.45 Uhr

Freitag:
Gruppe 1: 		  16.30 – 17.45 Uhr
Gruppe 2: 		  17.45 – 19.15 Uhr
Gruppe 3: 		  17.45 – 19.15 Uhr
Aktive und Hobbys: 	 ab 19.15 Uhr

Heimatvogelschutz Langenburg
Gemeinsam für Natur und Landschaft rund um 
Langenburg
Seit über 50 Jahren engagieren wir uns für die 
heimische Vogel- und Tierwelt sowie für den 
Schutz unserer Heimat. Mit Pflanzaktionen, der 
Pflege von Nistkästen und dem Einsatz für Am-
phibien und Biotope verwirklichen wir erfolg-

reich Projekte, um neue Lebensräume zu schaffen und bedrohte 
Arten zu unterstützen.
Unser Anliegen ist es, die Artenvielfalt vor Ort zu erhalten und 
Groß und Klein für die Natur zu gewinnen. Durch gemeinsame 
Aktionen, spannende Vorträge und praktische Naturschutzarbeit 
machen wir unser Engagement sichtbar und erlebbar.

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied: Unterstützen Sie unse-
re Ziele für Natur und Landschaft und bewirken wir etwas gemein-
sam direkt vor unserer Haustüre.
Viele Informationen und Fotos zu unserem Vereinsleben und eine 
Beitrittserklärung finden Sie auf unserer Homepage: 
www.heimatvogelschutz.de

LandFrauenverein Bächlingen
Das bisschen Haushalt
Am Donnerstag, 5.2.2026 wird Brigitte Kreuzer 
über die Themen „Putzen, Waschen, Ordnung 
schaffen“ sprechen. Der Impulsvortrag soll zur Dis-
kussion anregen und dazu führen, dass Alt und 

Jung, Putzfeen und Aufräummuffel sich austauschen. Um 
19.30 Uhr im DGH Nesselbach.
Kommt alle! Gäste sind willkommen.

„Wenn Worte fehlen - Mut zur Nähe in Zeiten der Trauer“
Am Donnerstag, 12. Februar 2026 um 19.00 Uhr im DGH Nessel-
bach.
Kathrin Benkenstein aus Kreßberg ist zertifizierte Trauerbegleite-
rin und Trauerrednerin.
Trauer macht sprachlos. Nicht nur die, die trauern – auch ihr Um-
feld. Doch gerade in diesen Momenten brauchen wir Verbindung, 
Mitgefühl und den Mut, nicht wegzuschauen.
Wir widmen uns zudem der Frage, wie Kinder Tod, Verlust und 
Abschied in verschiedenen Altersstufen wahrnehmen und ver-
arbeiten. Denn Kinder trauern anders als Erwachsene – sie brau-

 

chen ehrliche Worte, einfühlsame Begleitung und das Gefühl, 
ernst genommen und nicht außen vor gelassen zu werden. Wel-
che Worte und Bilder verstehen Kinder – und was sollte man 
besser nicht sagen?
Dieser Vortrag lädt dazu ein, dem Thema Trauer Raum zu geben 
– ohne Tabus, ohne Floskeln. Er soll Mut zur Kontaktaufnahme 
machen, Orientierung bieten und die Scheu vor der Begegnung 
mit Trauernden nehmen.
Gäste sind willkommen.

Landfrauen Langenburg
AKTUELLE VERANSTALTUNGEN:
Spieleabend im Hornoxn
Mittwoch, 25. Februar, ab 18.30  Uhr im 
Hornoxn in Langenburg

Wir treffen uns im Hornoxn in Langenburg zum gemeinsamen 
Spielen, Lachen und den Abend genießen. Ob Klassiker oder 
neue Spiele – Hauptsache, wir haben Spaß.
Mitglieder: 0,00 €, Nichtmitglieder: 3,00 €
Anmeldebeginn: 28.1.2026, Anmeldeschluss: 11.2.2026

Workshop Raysin
Montag, 2. März 2026, 19.00 – 21.00 Uhr, alte Schule Langenburg
mit Anna von Zack Zement
Raysin ist ein lufttrocknendes Trendmaterial, das sich zu super- 
schönen Sachen verarbeiten lässt. Wir gießen zusammen meh-
rere tolle Formen und Anna zeigt uns, wie vielseitig das Material 
ist. Bis die Raysinteile getrocknet sind gestalten wir gemeinsam 
einige Geschenkanhänger. So haben wir direkt schöne Dekoele-
mente für uns oder zum Verschenken.
Mitglieder: 0,00 €, Nichtmitglieder: 5,00 €, zzgl. Materialkosten 
25,00 € - 30,00 €
Anmeldebeginn: 2.2.2026, Anmeldeschluss: 16.2.2026

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Wann: 	 Samstag, 28.2.2026 um 9.30 Uhr
Wo: 	 Vereinsheim FC Langenburg, Sportplatz

Tagesordnung:
	1.	 Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzenden
	2.	 Berichte des Vorstands:
		  – Rückblick Hauptgruppe
		  – Rückblick Juniorgruppe
	1.	 Bericht der Kassiererin
	2.	 Bericht der Kassenprüferinnen
	3.	 Entlastung des Vorstands
	4.	 Wahl der nächsten Kassenprüferinnen
	5.	 Vorstellung des Programms 2026
	6.	 Verschiedenes, Wünsche, Anregungen der Mitglieder
Im Anschluss laden wir euch auf ein gemeinsames Frühstück in
gemütlicher Runde ein.

Allgemeine Hinweise:
Verbindliche Anmeldungen/Fragen:
E-Mail: landfrauen-langenburg@web.de
Programminformationen:
Homepage: http://landfrauen-langenburg.jimdofree.com
Instagram: landfrauen_langenburg
Nichtmitglieder sind jederzeit herzlich willkommen!!!
i. A. des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e. V.

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Sport pro Gesundheit – Präventionskurs 1
Wer hat Interesse und möchte das Element 
Wasser zum Ganzkörpertraining nutzen. 
Aquafitness wird im Flachwasser und Tief-
wasser mit oder ohne Geräte durchgeführt. 
Vor allem der Wasserauftrieb und der Wasser-

widerstand fördern die Gelenkentlastung, Muskelkraft und Aus-
dauer. Jeder kann daran teilnehmen ob schwanger, Senioren, 
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Herzprobleme ... für jeden ist etwas dabei. Es erwartet euch ein 
abwechslungsreiches Programm mit neuen Elementen.
8 Einheiten, jeweils am gleichen Wochentag und zur gleichen Uhr-
zeit!
Erster Kurs: 04.02.2026, 19.45 Uhr bis 20.45 Uhr
Letzter Kurs: 15.04.2026, 19.45 Uhr bis 20.45 Uhr 
Wo: Hallenbad Gerabronn
Meldeschluss: 2.2.2026
Kosten: 140 €, Eintritt ist schon inbegriffen. 
Dieser Aquafitnesskurs wird von der Krankenkasse anerkannt.
Anmeldung unter: gerabronn.dlrg.de; dort finden Sie auch alle 
weiteren Informationen!

Aquafitnesskurs 1
8 Einheiten jeweils am gleichen Wochentag und zur gleichen Uhr-
zeit
Erster Kurs: 4.2.2026, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Letzter Kurs: 15.4.2026, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Wo: Hallenbad Gerabronn
Meldeschluss: 2.2.2026
Kosten: 65,00 € Kursgebühr für Mitglieder/100,00 € Kursgebühr 
für externe Teilnehmer (Kursgebühr ist inkl. Eintrittspreise!)
Anmeldung unter: gerabronn.dlrg.de; dort finden Sie auch alle 
weiteren Informationen.

Was sonst noch interessiert

Maschinen- und Betriebshilfsring Blaufelden
Der nächste MR-Senioren-Stammtisch findet am
Donnerstag, den 5. Februar 2026 ab 14.00 Uhr
im Gasthaus KRONE in 74575 Schrozberg-Heiligenbronn 8
statt.
Hierzu laden wir alle Senioren und Seniorinnen des Maschinen-
rings sehr herzlich ein.
Im Mittelpunkt des Nachmittags steht die Landtagswahl in Ba-
den-Württemberg am 8. März 2026.
Wir haben die Landtagskandidaten der verschiedenen Parteien 
zu einer Vorstellungsrunde eingeladen. Im Mittelpunkt stehen 
nicht unbedingt die Parteiprogramme, sondern die jeweiligen 
Kandidaten der Parteien von CDU, SPD, Grüne und FDP und was 
deren Ideen und Vorstellungen für die Arbeit im Landtag sind.
Es wird mit Sicherheit ein interessanter Nachmittag.
Für Kaffee und Kuchen sowie ein Vesper ist bestens gesorgt.
Herzliche Einladung an alle.

WFG Schwäbisch Hall

Mit der Sonne rechnen –  
mehr Unabhängigkeit, weniger Kosten!
Informationsabend für Unternehmen und Privatpersonen am 
Campus in Künzelsau
Wie können Photovoltaik, Batteriespeicher und Wärmeerzeugung 
wirtschaftlich, effizient und zukunftssicher eingesetzt werden – 
im Unternehmen ebenso wie im privaten Haushalt? Antworten 
auf diese Fragen bietet eine Informationsveranstaltung der Kom-
petenzstelle für Ressourceneffizienz KEFF+ der Region Heilbronn-
Franken zusammen mit dem Klima-Zentrum Hohenlohekreis. Die 
Präsenzveranstaltung richtet sich an Interessierte aus dem ge-
samten Hohenlohekreis, Main-Tauber-Kreis, Landkreis Schwä-
bisch Hall sowie dem Stadt- und Landkreis Heilbronn.
Der Informationsabend richtet sich an Unternehmen sowie Privat-
personen und findet am Mittwoch, 25. Februar 2026, am Künzels-
auer Campus der Hochschule Heilbronn, Gebäude G (Daimler-
straße 20, 74653 Künzelsau), statt. Gestartet wird um 17.00 Uhr 
mit einem Marktplatz rund um das Thema Photovoltaik: Zahlrei-
che regionale Unternehmen aus der Photovoltaik- und Batterie-
speicherbranche aus dem Hohenlohekreis präsentieren dort ihre 

Lösungen, Produkte und Dienstleistungen. Der Marktplatz bietet 
Raum für persönliche Gespräche, erste Orientierung und Vernet-
zung.
Das Vortragsprogramm beginnt um 18.00 Uhr im Audimax. Nach 
einer kurzen Einführung zum aktuellen Ausbau- und Entwick-
lungsstand der Photovoltaik in der Region folgen Fachvorträge 
von Referenten aus Forschung und Praxis:

•	 Robin Bahr (Julius-Maximilians-Universität Würzburg) gibt ei-
nen Einblick in das Recycling von Lithium-Ionen-Batterien und 
in die Möglichkeiten einer zukünftigen Kreislaufwirtschaft.

•	 Andreas Chalupa (Chalupa Solartechnik GmbH & Co. KG) zeigt 
hochrentable und flexible Batteriespeicher für gewerbliche An-
wendungen auf.

•	 Alexander Beck (KlarModul GmbH) beleuchtet die Themen intel-
ligente Sektorenkopplung von PV, Speicher und Wärmeerzeu-
gung und wie man eine maximale Autarkie mit höchster Wirt-
schaftlichkeit verbinden kann.

•	 Joachim Schröder (Klima-Zentrum Hohenlohekreis) gibt einen 
Einblick in das geplante Projekt „SolarHub“ für die Gemeinden 
Künzelsau und Öhringen.

Bei der anschließenden Gesprächsrunde mit den Referenten und 
den Experten des Zukunftnetzwerks Heilbronn-Franken werden 
aktuelle und zukünftige Themen wie Energy Sharing, Sektoren-
kopplung, bidirektionales Laden, EEG, Einspeisevergütung und 
neue Geschäftsmodelle diskutiert. Auch Fragen aus dem Publi-
kum sind ausdrücklich willkommen.
Die Teilnahme bietet allen Interessierten eine wertvolle Gelegen-
heit, sich umfassend über technische Entwicklungen, wirtschaft-
liche Chancen und regulatorische Rahmenbedingungen rund um 
Photovoltaik und Batteriespeicher zu informieren – praxisnah, 
regional und zielgruppenübergreifend.
Anmeldung erforderlich unter folgendem Link: 
https://eveeno.com/mit-der-sonne-rechnen.

Förderkreis Künstlerischer Tanz
Informationen zum TanzZentrum Kirchberg
Ballettunterricht, Hip-Hop, Modern finden Sie auf unserer Web-
seite www.tanzzentrumkirchberg.de
Schnuppern in allen Altersstufen jederzeit unverbindlich möglich!

Schloss-Schule Kirchberg
Praxisnahe Berufsorientierung:  
Kooperation mit Bosch Tiernahrung
Am 7. Januar wurde an der Schloss-Schule Kirchberg eine Koope-
ration mit Bosch Tiernahrung offiziell besiegelt. Zu diesem Anlass 
war Frau Julia Löchner bei der Schule zu Gast, um gemeinsam den 
Kooperationsvertrag zu unterzeichnen.
Ziel der Zusammenarbeit ist es, Schülerinnen und Schülern der 
Schloss-Schule frühzeitig praxisnahe Einblicke in die Arbeitswelt 
zu ermöglichen und sie bei ihrer beruflichen Orientierung zu 
unterstützen. Bosch Tiernahrung stellt im Rahmen der Kooperati-
on Praktikumsplätze sowie Ferienjobs zur Verfügung und bietet 
zudem Betriebserkundungen an.
Die neue Partnerschaft stärkt die Verbindung zwischen Schule 
und regionaler Wirtschaft und schafft wertvolle Perspektiven für 
junge Menschen auf ihrem Weg in Ausbildung und Beruf.

Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke  
Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich am Mitt-
woch, 4. Februar 2026 um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der Chris-
tuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60. Die Gruppenaktivitäten 
werden besprochen.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herzlich 
eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wendelin, 
Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R., Tel.  07951/ 
21720.



KRETSCHMANN
IN NEUENSTEIN

Mario Dietel lädt ein

Weitere Infos auf 
gruene-hohenlohe.de

2. FEBRUAR
16.00 UHR

STADTHALLE

Politsche Anzeige
Sponsor: Bündnis 90/DIE GRÜNEN Baden-Wüttemberg; Kreisverband Hohenlohe; 
anlässlich der Landtagswahl BW 2026; Transparenzhinweis: gruene-bw.de/ttpa

AZUBI-
TAG

Betriebe öffnen 
ihre Türen.

7. Feb. 2026
11 - 16 Uhr

Weitere Infos unter: 
www.bds-blaufelden.de

Bleib auf dem Laufenden!
@azubitag.blaufelden

AKTIONEN
IN DEN BETRIEBEN

GEWINN-
SPIELE

ESSEN & 
GETRÄNKE

GIVE-
AWAYS

GEWINN-
SPIELE

ESSEN & 
GETRÄNKE

GIVE-
AWAYS

MACH 
MIT &
GEWINNE 
EIN IPAD

...UND VIELE MEHR!

+ KINOGUTSCHEIN 
VERLOSUNG AUF 
INSTAGRAM

...UND VIELE MEHR!
VERLOSUNG AUF 

Egal ob Quereinsteiger oder Profi
Wir suchen Sie als Immobilienberater (m/w/d)

für unseren Standort in Crailsheim. Wir geben
Ihnen die Chance Teil unseres Teams zu werden.

Sie arbeiten selbstständig, bei freier Zeitein-
teilung. Wir garantieren ein hohes Maß an 

Zufriedenheit, nicht zuletzt bedingt durch ein 
hohes Einkommen. Hausinterne Schulungen und 
eine gründliche Einarbeitung sind bei uns selbst-
verständlich. Interessiert? Dann vereinbaren Sie

doch einfach einen Gesprächstermin.

Tel. 07951 47 99 964
jobs@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.

Werden Sie Teil unseres Ambulanten Pflegedienstes 
in Braunsbach und Umgebung als

in Teilzeit bis 40 %

• Unterstützung von älteren und kranken Menschen im
Haushalt für Reinigungsarbeiten und kleine Alltagshilfen

• Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung

Kommen Sie auf uns zu und sprechen Sie mit uns!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Kontakt
Diakonie daheim • Klaus Offenbach
Tel. +49 791 753-2161 • ambulantedienste@diakoneo.de
Marktplatz 3/2 • 74542 Braunsbach 
www.diakoneo.de

Haushaltsassistenz (m/w/d)

HERZLICH WILLKOMMEN IM TEAM

Stefan Detlef Marquardt
* 15.07.1966    † 22.12.2025

Du hast unser Leben mit Liebe, Freude, Lachen und 
schönen Erinnerungen gefüllt. 

In Liebe und Dankbarkeit 
Malin mit Lia 
Arno und Antje 

Die Beisetzung fi ndet am Freitag, 30.01.26 um 11 Uhr in Michelfeld 
auf dem Bergfriedhof statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 
Erzählt lieber von mir. 
Und traut euch ruhig zu lachen. 
Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte. 

Motorsägenkurs
in Schwäbisch Hall

Webseminar: Fr., 13.2.2026, 18.00 - 21.30 Uhr
Praxis: Sa., 14.2.2026, 8.00 - 12.30 Uhr oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        190,– E

UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT

FEUERWEHR-NOTRUF 112

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


